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39/03 Doppelbesteuerung 

Text 

Artikel 28 

1. Werden in einem der beiden Vertragstaaten die Steuern von Dividenden, Zinsen oder 
Lizenzgebühren im Abzugswege (an der Quelle) erhoben, so wird das Recht zur Vornahme des 
Steuerabzuges durch dieses Abkommen nicht berührt. 

2. Die im Abzugswege (an der Quelle) einbehaltene Steuer ist jedoch auf Antrag zu erstatten soweit 
ihre Erhebung durch das Abkommen eingeschränkt wird. An Stelle einer Erstattung kann bei 
Lizenzgebühren auf Antrag vom Abzug der Steuer abgesehen werden. 

3. Die Frist für den Antrag auf Erstattung beträgt drei Jahre nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem 
die Dividenden, Zinsen oder Lizenzgebühren fällig geworden sind. 

4. Die Anträge müssen stets eine amtliche Bescheinigung des Staates, in dem der Steuerpflichtige 
ansässig ist, über die Erfüllung der Voraussetzungen für die unbeschränkte Steuerpflicht in diesem Staat 
enthalten. 

5. Die zuständigen Behörden werden sich über die weiteren Einzelheiten des Verfahrens gemäß 
Artikel 25 verständigen. 

6. Nach dem Recht eines Vertragstaates errichtete Personengesellschaften (Offene 
Handelsgesellschaften, Kollektivgesellschaften, Kommanditgesellschaften), die in diesem Staat ihre 
Geschäftsleitung haben, können die in den Artikeln 10, 11 und 12 des Abkommens vorgesehenen 
Entlastungen von den Steuern des anderen Vertragstaates beanspruchen, sofern mindestens drei Viertel 
der Gewinne der Gesellschaft Personen zustehen, die im erstgenannten Staat ansässig sind. 

7. Die in einem Vertragstaat ansässigen Personen, die nach den in diesem Staat geltenden 
Vorschriften von der Inanspruchnahme der Vorteile eines Doppelbesteuerungsabkommen ausgeschlossen 
sind, können die in diesem Abkommen vorgesehenen Entlastungen von der Steuer des anderen 
Vertragstaates und die in Artikel 23 vorgesehene Entlastung von der Steuer des Staates, in dem sie 
ansässig sind, nicht beanspruchen. 
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